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Betreff
5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 "Gewerbegebiet Dohndorf -
Lobnitzer Kreuz" in Kéthen (Anhalt)
hier: Abschluss eines stadtebaulichen Vertrages
Beratungsfolge
Nr. |Gremium Ist-Termin |Ergebnis
1]02.11.2015: Ortschaftsrat Lobnitz an der Linde 02.11.2015 |laut BV
2(11.11.2015: Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss 11.11.2015 (laut BV
3101.12.2015: Hauptausschuss 01.12.2015 |[laut BV
4110.12.2015: Stadtrat 10.12.2015 |laut BV

Beschlussentwurf

Der Stadtrat beschliel3t den Abschluss eines stadtebaulichen Vertrages gemai § 11 Abs. 1
Nr. 2 BauGB Uber die Sicherung und Durchfihrung von MaRnahmen zur Kompensation von

nicht vermeidbaren Eingriffen in Natur und Landschaft nach § 1a Abs. 3 BauGB fiir den

Geltungsbereich der 5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf -

Lébnitzer Kreuz" in Kéthen (Anhalt)

Gesetzliche Grundlagen:
§ 11 Baugesetzbuch (BauGB)




Darlegung des Sachverhalts / Begrindung

Gemal 8§ 11 (1) Nr.2 BauGB kann die Gemeinde stadtebauliche Vertrage schliefl3en.
Gegenstand eines stadtebaulichen Vertrages kann u. a. die Sicherung der mit der
Bauleitplanung verfolgten Ziele, insbesondere die Durchfiihrung des Ausgleichs im Sinne
des § la Absatz 3 sein.

Der Stadtrat der Stadt Kéthen hat in seiner Sitzung am 16.10.2014 auf Antrag der Firma
Bergmann'‘s Meni- & Partyservice GmbH, OT Lébnitz an der Linde, Ringstral3e 4, 06369
Kothen den Beschluss zur Aufstellung der 5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1
.Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnitzer Kreuz" in Kéthen (Anhalt) - Ortsteil Lobnitz an der
Linde gefasst (Beschluss Nr. 14/StR/03/003).

Entsprechend dem Aufstellungsbeschluss wurden der Entwurf der 5. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf- Lobnitzer Kreuz" und die dazugehorige
Begriindung mit dem erforderlichen Umweltbericht ausgearbeitet und fiir den Beschluss zur
Billigung und 6ffentlichen Auslegung vorbereitet.

Der stadtebauliche Vertrag bezieht sich auf die Durchfihrung der ermittelten notwendigen,
in der Bebauungsplananderung festgesetzten Ausgleichsmanahmen.

Der dritte Vertragspartner ist Herr Johannes Kremer, in dessen Eigentum sich die Flachen
im Anderungsbereich Il des Bebauungsplanes befinden, auf denen die
Ausgleichspflanzungen erfolgen sollen.

Verfahrensstand

Der Aufstellungsbeschluss 5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet
Dohndorf- Lobnitzer Kreuz" in Kéthen (Anhalt) - Ortsteil Lébnitz an der Linde wurde am
16.10.2014 vom Stadtrat gefasst (Beschluss Nr. 14/StR/03/003).

Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit fand in Form einer Informationsveranstaltung
am 02.12.2014 statt. Vom 01.12. bis 12.12.14 wurde der Offentlichkeit dartiber hinaus
Gelegenheit zur AuRerung und Erdrterung gegeben.

Die Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die
Planung berlhrt werden kann, sind gemaf3 § 4 (1) BauGB beteiligt worden.

Die daraufhin eingegangenen Stellungnahmen sind bei der Ausarbeitung des Entwurfs zum
Bebauungsplan bertcksichtigt worden.

Der Beschluss zur Billigung des Planentwurfes und zu dessen 6ffentlicher Auslegung nach §
3(2) BauGB (Beschluss- Nr. 2015/StR/09/002) wurde am 15.10.2015 vom Stadtrat gefasst.

Die offentliche Auslegung soll im Zeitraum vom 09.11. bis 04.12.2015 stattfinden.
Die Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange werden gemani § 4 (2) BauGB
beteiligt.

Die Stadtverwaltung empfiehlt, den Beschluss zum Abschluss des stadtebaulichen
Vertrages der Stadt Kéthen (Anhalt) mit den genannten Vertragspartnern zu fassen.
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STADTEBAULICHER VERTRAG ZUR 5. ANDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES NR. 1
,GEWERBEGEBIET DOHNDORF- LOBNITZER KREUZ"

STADTEBAULICHER VERTRAG
GEMAR § 11 ABS. 1 NR. 2 BAUGB

UBER DIE SICHERUNG UND DURCHFUHRUNG VON MARNAHMEN ZUR KOMPENSA-
TION VON NICHT VERMEIDBAREN EINGRIFFEN IN NATUR UND LANDSCHAFT NACH

§ 1A ABS. 3 BAUGB ]
FUR DEN GELTUNGSBEREICH DER 5. ANDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES NR. 1

,+GEWERBEGEBIET DOHNDORF - LOBNITZER KREUZ* IN KOTHEN (ANHALT)

Die Stadt Kéthen (Anhalt), Markistralle 1 — 3, 06366 Kéthen (Anhalt) — nachfolgend Stadt
genannt —,

vertreten durch den Stellvertreter des Oberbirgermeisters, Herrn Alexander Frolow,

die Bergmann‘s Menii- & Partyservice GmbH, OT L&bnitz an der Linde, Ringstrale 4,
06369 Kéthen — nachfolgend Firma Bergmann genannt —,

vertreten durch Boris Bergmann und Thomas Bergmann

und

Herrn Johannes Kremer, [N r-chfolgend Herr Kremer genannt

schlielRen folgenden stadtebaulichen Vertrag ab.
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STADTEBAULICHER VERTRAG ZUR 5. ANDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES NR. 1
.GEWERBEGEBIET DOHNDORF- LOBNITZER KREUZ"
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Anlagen:

Anlage 1 5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnit-
zer Kreuz®, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen
Festsetzungen (Teil B),

Anlage 2 Begriindung mit Umweltbericht

Anlage 3  Grundbuchausziige der Grundstiicke, auf denen die Ausgleichs- und Ersatz-
maRnahmen durchgefihrt werden.

Anlage 4  Vertragserfiillungsbiirgschaft als Nachweis zur Umsetzung der Ausgleichs-
mafnahmen.
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STADTEBAULICHER VERTRAG ZUR 5. ANDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES NR. 1
,GEWERBEGEBIET DOHNDORF- LOBNITZER KREUZ"

Praambel

Die Firma Bergmann beabsichtigt, sich an ihrem Standort im Gewerbegebiet in L&bnitz an
der Linde (Ortsteil der Stadt Kéthen (Anhalt) zu erweitern. Das Grundstiick der Firma befin-
det sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf- L&bnit-
zer Kreuz" in Kéthen (Anhalt) im Ortsteil Lobnitz an der Linde.

Der Bebauungsplan Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnitzer Kreuz" der damaligen Ge-
meinde Lébnitz an der Linde wurde rechtswirksam am 25.11.1992, die 4. Anderung des Be-
bauungsplanes ist rechtswirksam seit dem 10.01.2000.

Durch die 5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,Dohndorf- L&bnitzer Kreuz* werden die
planungs- und bauordnungsrechtlichen Voraussetzungen fir die geplanten Erweiterungsab-
sichten der Firma Bergmann geschaffen.

Von dieser Anderung sind zwei Bereiche des Ursprungsbebauungsplans betroffen, Ande-
rungsbereich | und Anderungsbereich Il, das sind die Geltungsbereiche der 5. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnitzer Kreuz® in Kéthen (Anhalt),
Ortsteil Lébnitz an der Linde.

Fur den mit der Bebauungsplananderung einhergehenden Eingriff in Natur und Landschaft
wurde eine AusgleichsmalRnahme auf einer derzeit als Gewerbegebiet festgesetzten Flache
(Flurstiicke 57/1 (tiw.), 58/4 (tlw.), 63/9 (tiw.) Flur 3, Gemarkung Lébnitz) festgesetzt (Ande-
rungsbereich II). Diese Grundsticke sind Eigentum des Herrn Kremer.

Die raumliche Lage und exakte Abgrenzung der Anderungsbereiche | und Il sind dem Teil A:
Planzeichnung der 5. Anderung des Bebauungsplanes Nr.1 ,Gewerbegebiet Dohndorf-
Lobnitzer Kreuz" zu entnehmen, die Festsetzungen zur Ausgleichsmaf3nahme sind dartber
hinaus im Teil B: Textliche Festsetzungen, § 12 enthalten.

Der vorliegende stadtebauliche Vertrag bezieht sich auf die Durchfuhrung und Sicherung der
AusgleichsmaRnahmen auf den genannten Grundstiicken im Anderungsbereich 1.

§1

Vertragszweck, Vertragsgegenstand

&)) Der nachfolgende stadtebauliche Vertrag dient der Sicherung und Durchfiihrung von
MafRnahmen zur Kompensation von nicht vermeidbaren Beeintrachtigungen der Leis-
tungsfahigkeit des Naturhaushaltes durch bauliche Vorhaben im Geltungsbereich der
5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnitzer Kreuz"
der Stadt Kéthen (Anhalt) — Ortsteil Lébnitz an der Linde geméal § 1a Abs. 3 BauGB.

(2) Gegenstand des Vertrages sind die Sicherung und Durchfihrung der in der
5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnitzer Kreuz"
im Anderungsbereich [l festgesetzten MaRnahmen zum Ausgleich des durch die
Festsetzung zur Erweiterung des Gewerbegebietes im Gebiet des Anderungsberei-
ches | entstandenen Eingriffs.

Das Gebiet des Anderungsbereiches |l hat eine Gré3e von ca. 1.710 m? und setzt
sich aus Teilflachen der Flurstiicke 57/1, 58/4 und 63/9 der Flur 3 in der Gemarkung
Lébnitz zusammen. Die GréRe dieser Flache betragt ca. 1.710m2.
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STADTEBAULICHER VERTRAG ZUR 5. ANDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES NR. 1
L,GEWERBEGEBIET DOHNDORF- LOBNITZER KREUZ"

§2
Bestandteile des Vertrages

Bestandteile des Vertrages sind

a) die 5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnit-
zer Kreuz" der Stadt Kéthen (Anhalt) — Ortsteil Lobnitz an der Linde bestehend
aus

— der Planzeichnung - Teil A mit den textlichen Festsetzungen - Teil B (Anla-
ge 1)

und

— der Begriindung mit Umweltbericht inklusive der Anlagen ,Ausgleichsbilan-
zierung“ und ,MalRnahmeblatt’ (Anlage 2),

b) Grundbuchausziige der Grundstiicke, auf denen die Ausgleichs- und Ersatz-
mafRnahmen durchgefiihrt werden (Anlage 3).

c) die Vertragserfullungsbirgschaft als Nachweis zur Umsetzung der Ausgleichs-
maflnahmen (Anlage 4).

§3
Beschreibung des Vorhabens

Durch die 5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnitzer
Kreuz" der Stadt Kéthen (Anhalt) — Ortsteil Lébnitz an der Linde wird im Gebiet des Ande-
rungsbereiches | im Vergleich zum Ursprungs- Bebauungsplan bzw. seiner rechtswirksamen
Anderungen eine zusétzliche Bebauung erméglicht und somit der bebaubare Grundstiicks-
bereich erhdht. Um den Ausgleich dieses zusatzlichen Eingriffs in Natur und Landschaft ab-
zusichern, wird im Anderungsbereich [l eine private Griinflache festgesetzt, die eine struktu-
rierte Eingrinung mit einer Baum-Strauch-Hecke vorsieht. Der mit der Umsetzung der Pla-
nung verbundene Eingriff in Natur und Landschaft wird mittels der AusgleichsmaRnahme
kompensiert.

§4
Art und Umfang der Eingriffe und AusgleichsmaRnahmen

) Art und Umfang der aufgrund des Eingriffs zu erwartenden Beeintrachtigung der Leis-
tungsfahigkeit des Naturhaushaltes und des Landschaftsbildes und der daraus abzu-
leitende Kompensationsbedarf sind im Umweltbericht beschrieben.

(2) Die KompensationsmaRnahmen nach diesem Vertrag umfassen die in dem beigefiig-
ten MaRnahmeblatt, Anlage 3 der Begriindung, Seite 1 - 4 getroffenen Festlegungen
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STADTEBAULICHER VERTRAG ZUR 5. ANDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES NR. 1
,GEWERBEGEBIET DOHNDORF- LOBNITZER KREUZ"

§5
Durchfithrungsverpflichtung

(1)  Die Firma Bergmann verpflichtet sich, nach Malgabe der Bestimmungen Uber Art
und Umfang laut § 4, die erforderliche KompensationsmaRnahme auf ihre Kosten
nach den Regelungen dieses Vertrages durchzufiihren.

(2) Die Firma Bergmann verpflichtet sich auBerdem, die Ausgleichsmafinahmen spétes-
tens in der Ubernachsten Pflanzperiode nach Rechtswirksamkeit der 5. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnitzer Kreuz" der Stadt Koéthen
(Anhalt) — Ortsteil Lébnitz an der Linde herzustellen. Die Malinahme muss innerhalb
von 12 Monaten fachgerecht ausgefiihrt werden.

(3) Herr Kremer verpflichtet sich, die Grundstiicksflachen im Anderungsbereich Il gemaf
den Festsetzungen der 5. Anderung des Bebauungsplanes flr die vorgenannten
KompensationsmaRnahmen zur Verfiigung zu stellen sowie alle zur Durchfiihrung der
AusgleichsmaRnahmen auf seinen Grundstiicken im Anderungsbereich Il durch die
Firma Bergmann oder gegebenenfalls ersatzweise durch die Stadt erforderlichen Ar-
beiten zu gestatten.

(4) Herr Kremer hat aus der Erfiillung dieses Vertrages keine Kosten zu tragen.

§6

Abnahme

(1 Die Firma Bergmann zeigt der Stadt die vertragsgemaRe Durchfliihrung der in § 4
festgelegten Ausgleichsmalnahme nach Fertigstellung an. Die Erledigung der Kom-
pensationsmalnahme ist gemeinsam vor Ort zu tiberprifen. Das Ergebnis ist zu pro-
tokollieren und von den Vertragspartnern zu unterzeichnen.

(2) Werden bei der Abnahme Mangel festgestellt, so sind diese innerhalb eines Jahres
vom Tage der gemeinsamen Abnahme an gerechnet, durch die Firma Bergmann zu
beseitigen.

(3) Wird die Abnahme wegen eines von der Firma Bergmann zu vertretenden Umstan-
des, insbesondere wegen von ihr zu vertretender Mangel in der Realisierung der Er-
satzmafRnahme abgelehnt, oder kommt es aus Grunden, welche die Firma Bergmann
zu verantworten hat, nicht zu einer ordnungsgeméaflen Abnahme, so trégt die Firma
Bergmann alle der Stadt entstehenden Kosten fiir weiterhin erforderliche Abnahme-
handlungen. Gleiches gilt, wenn die im Vertrag genannte Ersatzmaflnahme nur teil-
weise abgenommen werden kann.

§7

Sanktionen, Wirksamwerden

Sollte die Firma Bergmann die ihr gemaf den Festlegungen des § 4 dieses Vertrages oblie-
genden Kompensationsma3nahmen gemal dem § 5 (2) nicht oder nicht vollsténdig durch-
gefuhrt haben, so ist die Stadt ohne weitere Mahnung berechtigt, die dann noch ausstehen-
den Kompensationsmafinahmen nach § 5 (1) dieses Vertrages auf Kosten der Firma Berg-
mann selbst durchfithren zu lassen.

Zur Absicherung der Durchfiihrung der Kompensationsmafnahmen nach diesem Vertrag
Ubergibt die Firma Bergmann vor der &ffentlichen Auslegung des Planentwurfes zur
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STADTEBAULICHER VERTRAG ZUR 5. ANDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES NR. 1
.GEWERBEGEBIET DOHNDORF- LOBNITZER KREUZ"

5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnitzer Kreuz" an die
Stadt eine schriftliche, unwiderrufliche, unbedingte, unbefristete und selbstschuldnerische
Burgschaft eines im Inland zum Geschéftsbetrieb befugten Kreditinstitutes in Héhe von
23.730,00 € (in Worten dreiundzwanzigtausendsiebenhundertdreifig Euro). (Die Summe
bestimmt sich nach der Hohe der in der Ausgleichs- und Eingriffsbilanzierung ermittelten
Kostenschéatzung fir die Kompensationsmanahmen nach diesem Vertrag.)

Der Vertrag wird erst wirksam, wenn die Ubergabe der Vertragserfillungsbiirgschaft erfoigt
ist.

§8

Schlussbestimmungen

Vertragsédnderungen oder -ergénzungen bediirfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der Schrift-
form. Nebenabreden bestehen nicht. Der Vertrag ist dreifach ausgefertigt. Die Vertragspar-
teien erhalten jeweils ein Exemplar.

Die Unwirksamkeit einzeiner Bestimmungen beriihrt die Wirksamkeit der tbrigen Regelun-
gen nicht. Die Vertragsparteien verpflichten sich, unwirksame Bestimmungen durch soliche
zu ersetzen, die dem Sinn und Zweck des Vertrages rechtlich und wirtschaftlich entspre-
chen.

Der Vertrag wird giiltig mit seiner Unterzeichnung.

Kothen (Anhalt), den.......ccc.ocovee.

furd|eStadt

S

7 I
U

fiir Herrm-Kreher
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STADTEBAULICHER VERTRAG ZUR 5. ANDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES NR. 1
,GEWERBEGEBIET DOHNDORF- LOBNITZER KREUZ"

Die Anlagen 1 und 2 zum stadtebaulichen Vertrag liegen den Stadtratsmitglie-
dern schon vor.

Die Anlagen 3 und 4 zum stadtebaulichen Vertrag werden vor Unterzeichnung
des Vertrages angefugt.










Anlage zur Sitzungsvorlage
Städtebaulicher Vertrag.pdf


